
Stand: 27.04.2024 20:40:57

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/28427

"Zur Fachkräftesituation in Bayern"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/28427 vom 11.04.2023

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/29307 des WI vom 27.04.2023

3. Beschluss des Plenums 18/29526 vom 22.06.2023

4. Plenarprotokoll Nr. 148 vom 22.06.2023



 

18. Wahlperiode 11.04.2023  Drucksache 18/28427 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Jan Schiffers, Ulrich Singer, Roland Magerl, Andreas Winhart 
AfD 

Zur Fachkräftesituation in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend 
und Familie schriftlich über die Situation der Fachkräfte in Bayern zu berichten. Dabei 
ist insbesondere auf folgende Punkte einzugehen: 

─ In welchen Bereichen herrscht in Bayern ein Fachkräftemangel? 

─ Wie war die Entwicklung des Fachkräftemangels in den letzten Jahren? 

─ Was hat die Staatsregierung bereits unternommen, um dem Fachkräftemangel in 
Bayern zu begegnen? 

─ Woran ist das ehemalige Rückkehrerprogramm „Return to Bavaria“ gescheitert? 

─ Wie schätzt die Staatsregierung die Potenziale ein, dem Fachkräftemangel in Bay-
ern durch im Ausland lebende Deutsche zu begegnen? 

 

 

Begründung: 

Der Fachkräftemangel liegt in Deutschland weiter auf hohem Niveau. Die Zahl der offe-
nen Stellen gab die Bundesagentur für Arbeit im September 2022 mit rund 873 000 an. 
Das waren etwas weniger als in den Monaten Juli und August – aber etwa 74 000 mehr 
als vor einem Jahr. Die sogenannte Fachkräftelücke liegt laut Institut der deutschen 
Wirtschaft im Zwölf-Monats-Durchschnitt von Juli 2021 bis Juli 2022 für qualifizierte Ar-
beitskräfte über alle Berufe hinweg bei 537 923 Stellen. Die Zahl beinhaltet die offenen 
Stellen, die rein rechnerisch nicht besetzt werden konnten, da es keine passend quali-
fizierten Arbeitslosen für sie gab. 

Deutsche Unternehmen suchen einer Umfrage zufolge oft monatelang nach Fachkräf-
ten. Durchschnittlich drei bis vier Monate benötigten 37,5 Prozent der Personalleiter von 
der Ausschreibung bis zur Unterschrift unter dem Arbeitsvertrag, wie aus der am 
16.03.2023 veröffentlichten Umfrage des Ifo-Instituts in Zusammenarbeit mit der Job-
plattform Indeed und Bewertungsseite Glassdoor hervorgeht. 25,1 Prozent konnten 
eine offene Stelle innerhalb von ein bis zwei Monaten mit einer Fachkraft besetzen. Aus 
mittelgroßen Unternehmen meldeten das sogar 37,4 Prozent. 17,2 Prozent der kleinen 
Unternehmen sind sogar in den ersten vier Wochen erfolgreich. 

Für Bayern, das eines der wirtschaftsstärksten Bundesländer Deutschlands darstellt, ist 
der Fachkräftemangel auf dem deutschen Arbeitsmarkt besonders problematisch. Es 
ist daher unablässig, dass man diese Problematik für Bayern im Besonderen analysiert 
und sich Lösungsansätzen widmet. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Jan Schiffers, Ulrich Singer, Roland Magerl u.a. AfD 
Drs. 18/28427 

Zur Fachkräftesituation in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Gerd Mannes 
Mitberichterstatter: Martin Mittag 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 77. Sitzung am 27. Ap-
ril 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Jan Schiffers, Ulrich Singer, Roland Magerl, Andreas 
Winhart AfD 

Drs. 18/28427, 18/29307 

Zur Fachkräftesituation in Bayern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend 
und Familie schriftlich über die Situation der Fachkräfte in Bayern zu berichten. Dabei 
ist insbesondere auf folgende Punkte einzugehen: 

─ In welchen Bereichen herrscht in Bayern ein Fachkräftemangel? 

─ Wie war die Entwicklung des Fachkräftemangels in den letzten Jahren? 

─ Was hat die Staatsregierung bereits unternommen, um dem Fachkräftemangel in 
Bayern zu begegnen? 

─ Woran ist das ehemalige Rückkehrerprogramm „Return to Bavaria“ gescheitert? 

─ Wie schätzt die Staatsregierung die Potenziale ein, dem Fachkräftemangel in  
Bayern durch im Ausland lebende Deutsche zu begegnen? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das ist das gesamte Haus. Wer ist dagegen? – Keiner. 

Wer enthält sich? – Das sind Enthaltungen der drei fraktionslosen Abgeordneten 

Plenk, Klingen und Bayerbach. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
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